
l 7.)

Zum Bosthalter in Erlenbach, Kts. Bern, ist Hr. Johannes Stuki.
von Diemtigen, gewählt worden.

(Vom 6. Februar 1861.)

Der Bundesrath hat, auf den Antrag seines Militärdepartemeuts,
die Abhaltung eines 8tägigen .Kurses für Ballistik angeordnet, an
welchem speziell hiezu befähigte Artilleriestabsossiziere und Jnstruktoren
Theil zu nehmen haben.

Die bisherigen Beamten der Oberzolldirektion sind vom Bundesrathe
für die Amtsdauer von 1861/1863 wieder bestätigt worden, nämlich :
...lls Oberzollsekretär: Herr Oberftlieutenaut Joh. Meyer, von Kirch-

dorf (Bern),
,, Oberzollrevisor : ,, Heinrich Reich, von St. fallen,
,, Registratore ,, J. August Berts eh in g er , pon Lenzburg

(Aargau) ;
.., H. Sekretär: ., Albert Mey er, von Kloten (Zürich),
,, Adjunkt des Ober-

zollrevisorats: ,, Rudolf Ambühl, von Wattwyl (St. fallen).
Reu gewählt wurde :

Als Adjunkt des Oberzollrevisorats : Herr Jost Weber, von Retstal
(Gtarus).

#ST# Jnserate.

Bekanntmachung.

Der schweiz. außerordentliche Gesandte in Brasilien, Herr von
T s eh u di, hat nachstehenden Auszug ans dem neuen brasilianischen Zoll-
taris, welcher am 24. Januar d. J. in Krast getreten ist, eingesandt.



A u s z u g
der

abgeänderten .̂ aren fur baumwollene, wolle, leinene, seidene und gemischte Manufactura aaren,
au..... dem neuen, den .̂ . Januar 18^1 in .^raft getretenen Zolltarif für ganz Brasilien.

Baumu l̂lenmaaren.

^u ^emeben am ̂ tu...

^ aumwol lentüeher :
roh, glatt bis 10 Fäden Zettel in ̂  Zoll .
,, ,, mehr als 10 Fäden Zettel in ̂  Zoll

eroisirt gewoben . . . . . .
gefarbt oder gestreift, glatt . . . .
eroisirt gewoben . . . . . .
faconnirt oder damassixt
sogenanntes holländisches Tuch, roh, weiss oder farbig

.̂ ene ..̂ en.

p. ^Var...
„
„
„
„
„
„

Reis.
090
070
100
100
150
240
080

Bi.̂ e.̂ e ....̂en.

p. l̂ar...
Reis.
100

120
070



feinere Baumwollentücher:

weisse, sogenannte Bretagne

,, ,, Jrlande . . . . . .

,, ,, Madapolan .
,, , , Vereale . . . . . .
,, Eattune, Vedale und dergleichen

gedrnkte id. id. id. .
Kattune, Vedale u., farbige jeder Art . . . .
gedrukte für Mobelstosse, wenn glaeirt .

Jaeonnat, baumwoll. Batist, Rançon. Midouble ...e.

bis 20 Fäden Zettel in 1/4 Zoll . . .

mehr als 20 Fäden Zettel in 1/4 Zoll

farbige jeder Art
façonnirt, quadrillirt oder a jour .
bedrukte, bis 22 Fäden Zettel in ̂ Zoll

Neue Taxen.

Reis.

bis 20 Fäden Zettel
in 1/4 Zoll
p. Bara 070

mehr als 20 Fäden Zettel
p. Bara 100

bis 20 Fäden Zettel
in 1/4 Zoll p. Bara

070
mehr als 20 Fäden Bettel
in 1/4 Zoll p. Bara

100
p. ....... Vara 150

080
270

Bisherige Taxen

Reis.
bis 20 Fäden Zettel

in 1/4 Zoll
p. Bara 070

bis 25 Fäden Zettel
100

mehr als 25 Fäden
Zettel 140
bis 18 Fäden Zettel
in 1/4 Zoll p. Bara

060
bis 24 Fäden Zettel
p. Bara 090
mehr als 24 Fäden Zettel
p. Bara 160

100 Bara

mehr als 22 Fäden Zettel in 1/4 Zoll

180
080
180
150
210

090
180
180
270

bis 20 Fäden Zettel
mehr als 20 Fäden Bettel ^



Musselin.

glatte, bis 20 ^äden Zettel in ̂  ^oll
mehr als 20 Fäden Zettel in ̂  Zoll

broschirt, damassirt, sa.^onnirt, gestreift, ^uadrillirt, w. îss oder
farbig, ordinär . . . . . . .

bessere . . . . .
gestikte . . . . . . .

J n d i s eh e

äeht oder nachgenahmt, glatt, sa^.onnirt, damassirt, .̂.
gestikt . . . . . . . . .

Bedrukt
bis 22 ̂ äden Zettel in ̂  Zoll .

von mehr als 22 ^äden Zettel in ̂  ^oll .

sehr durehsiehtige, sogenannte Organdis . . . .

.^arege . . . . . . . . .

^üll.
glatter . . . . . . . . .

saconnirt, gewoben oder gestikt . . . . .

H o s e n s t o f f e oder Zwilch ^Cotoi.^des, Coutil p. Pantalo...̂  :
jeder l̂rt u n d Qualität . . . . . .

^ene ..̂ a.̂ en. Bî ll̂ e î̂ e .̂a^en.

p. ^^ara
„

„
„
„

„
„

„

„

„

„

„
„

Reis.
100
180

120
250
400

300
600

150

2l0

210
210

200
300

Reis.
p. ^Vara 090

^
..̂ .̂

..--

---

250
500

bis 20^äden Zettel in
.̂̂  Zoll

mehr als 20 Fäden Zettel
in ̂  Zoll --

^

p. l̂ Vara 200

240
,, 600

150 180

^.̂



.̂ ene .....̂ ...n. î.̂ e.̂ e ...tâ en.

eroisirt gewobene Baumwollenstoffe, mit bedrukten, ^feinen
Streifen und ^arreau^ (.̂ rois.̂  impr.)

^narte^ . . . . . . . . .

Für Westen, Hosen, Kleider, Roke oder Unterr.^ke, ab-
gepasste Abschnitte ^Coupes d.̂  von glatten, fa.̂ onnirten
bedrukten, damassirten, weissen oder farbigen Stoffen ..e..
bezahlen p. ^Vara die Tarnen, wie sie für die respektiven
Stoffe festge^t sind.

dieselbe Verfügung, mit
Ausnahme aller Arten
abgepasster Musselin-
Roben, die ohne Rük-
ficht auf Oualitat 900
^. Robe ta^rt waren.

^0 ̂  vom Wexth

.̂ e.̂ te .t..̂  verfertigte ^e^ensta^e nnd .̂ l.̂ l.n.̂ st̂ e.
Hemden :

für Frauen oder Mädchen: . . . ^
glatte, ordinäre, bis 20 Fäden Zettel in ^ Zoll am Stoff p. ..̂ u^end
bessere, mehr als 20 Fäden Zettel in ̂  Zoll am Stoff .,

4,000
,̂400

Reis.
300
480

1.̂ 0

450

090

Ge.t ikte Abschni t te ^Con^s). für Westen.. .^osen. .^lei^
der .^e.

.̂

..̂

4^00p. .̂..nend

150

3^0

100

Reis.
300 .̂ ..xa

.̂

.̂

^

.̂

^^

...-̂

^-

^

^̂
.....̂

.̂
.̂ ^

Blüseh

^ian.^

.̂ Vara
aewohnlicher Art
moltonirt und soaenanter Vatent-Viaue

..̂



^ene ....̂ en. Bi.̂ e.̂ e ...t.â en. ^

.^..m.^en, für Brauen ^der Mädchen^ ^^ ^Reis. . Reis. ^

gestikte oder garnirte . . . . . . . . 30 ̂  vom Werth p. Duzend 14,000
Von Strumpfgewebe, ordinäre . . . . . p . Duzend 1,800

bessere, oder jede andere l̂rt . . ,, 4,500 ,, 4,200
Peler .nes , Chemiset tes und...̂ .tige ..̂ stuk̂  ^ . . 30^^...^^ ^^ ̂ ^ ^Stük
Unterhosen:

von Strumpfgewebe, ordinäre . . . ^. . p . Duzend 2,800 .-
bessere ^. . . . ^ . ,, 5,4.)..) ^ Duzend 4,.̂ 00
von jedem andern Gewebe . . ,. 3,600 ,, ^^,200

^ha^.vls. ^
von Tüll jeglicher Onalität . . . . . . p. Vsund .̂ 00 30^ vom Werth
von allen weissen , sarbigen , bedrukten , damasstrten , fa.^on- ^ ^

nirten oder glatten Geweben jeder .^rt,
bis 24 Fäden Zettel in ̂  ^oll . . . . p. ^Vara 12t) ^ ^
mehr als 24 Fäden Zettel in ̂  Zol.l . . . ,, 180^^---^^ ^^

Gestikte . . . .. . . . . .. 30 ̂  vom Werth^ .. ---

prägen oder Manschetten: .

glatte . . . . . . . . . . p. Duzend 600 p. Duzend 1,̂ 00
gestikte . . . . . . . . . 40 ̂ , .............. Werth ,, 3,200

.^assementerien jeder Art . . . . . . p. f̂nnd 800 p. Vfnud ^00



Serv ie t ten :

^enn ni.ht geftikt . . . . . . . . ^

gestikt . . . . .^

T a s c h e n t ü c h e r , Halstücher u. dgl., zu welcher alasse
nur solche bis 3..̂  Zoll auf einer ^Seite haltend gerechnet

Werden.. ^ .
Gewoben, bedrukt, faconnirt, broschirt, glatt, weiss und farbig,

ans Musselin, . .Î onaat, ...Iidonble, Percale, N.̂ on und
allen derartigen Stoffen; ^
glatte, weisse, bedrukte, damafsirte oder faconnirte
bis 24 Fäden Zettel in ̂  Zoll .
mehr als 24 Fäden Zettel in ̂  Zall

Rur in den Eken gestikt,
bis 24 Fäden Zettel in ̂  Zoll . . . .
mehr als 24 Fäden Zettel in ̂  Zoll

Rund herum und mitten drin gestikt, . . . .
bis 24 Fäden Zettel in .̂  Zoll . . .
mehr als 24 Fäden Zettel in ̂  ^oll

Tücher mi t Spizen . . . .

^ene â.ren.

Reis.
^ die Ta^e des refp. Stof-

fes, dem ste angehören
^ .nit 10.̂ .. Zuschl̂
30 ̂  pom Werth

..

...̂ î ê e ..̂ aren.

Reis.
p. .Duzend

p. l̂ Vara

.. ^ ^
100
150

120
1.̂ 0

160
.240

bezahlen 20 ̂  ̂ nichl̂
auf den resp. Tarnen

Mantillen, Bas.^uinen, Jaken u. dgl. Frauenkleidungsstüke 30^ ^.om ...̂ erth

^^^^.^^.

von baumwoll. fil d'Incosse, kurze oder Soken, für Männer
,, Knaben

p. Duzend
..̂  .̂ . ^ ^

p. ^Vara

p. ^tük

2,000 p.
1,200

„
Duzend

^^ . ̂

400
600

100

120

160

600
1,̂ 00
1,800
1,200
^0 ..̂

..̂



...̂ ene ...li.aren. ..̂ is î̂ e .̂ e .̂ ^
Strümpfe:

lange für Männer oder Frauen, ^latt oder a jonr .

gestikt . . . . . . . .^ .

lange für Knaben oder Mädchen, glatt oder à .jour .

gestikt . . . . . . . . .

Männer-Roke, I^letot.^, Jaken, Fräke und dergleichen
.̂ leidungsstüke von jeglichem Baumwvllenstosf .

Ti^ehtu.eher oder .......isehdeken:

wenn nicht gestikt . . . . . . .

gestikt . . . . . . . . .

....... r u st stü k e fur ^emden (Devants de chemises,:
glatt oder breit nnd fein mit Maschine gefältelt
mit Bouffen, Jabots u. dgl. .
oder gestikt . . . . . . . .

Spieen und Z w i s c h e n s ä z e .̂ Entredeu^ :
pon Eroehetstieh u. dgl. . . . ^. .
von Tüll oder tüllartigem Gewebe
m i t Schmelz . . . . . . . .

m verarbeiteten Gegenständen . . . . . .
Sake:

Gewohnliche jeder Qualität . . . . . .
Reisesäke u n d dergleichen . . . . . .

Reis.
p. Duzend 3,000

,, 5,000
^ „ 1,500

,, 2,000

p. Stük 560

Ì
die Ta^ des resp. Stof-

fes, demsieangehoren,
mit 10 ̂ Zuschlag

30^ vom.^Werth

p. Duzend 900
. 30 ̂  vom Werth

p. Vfund 1,20.0
,, 6,000

3,000
20 ̂  vom Wexth

p. f̂und 0^0
p. Stük ^00

.̂

i

^.

^

^

^

l^^

l^^

Duzend
„
„ .

„
,,

„

Stük

^Var..

„

.̂.̂

Duzend
„

Bfund
„
„

Doppel obiger

l̂ Vfund
---

Reis.
1,500
2,000
2,000
1,200
1,500
t,500

480

480

t ,800

1,500
3,600

3,000
3,000
1,200

......a.̂ en.

100

.̂

..̂



^ene .l̂ en. ^i^e^e ......â en.

Unterröke: Reis. Reis.
Gewohnliche von jeglichem Gewebe . . . . p . Stük 800 -
mit Stahl- und Fischbeinreifen . . . . . , , .̂ 00 p. Stük 1,400 bis

1,̂ 00.
gestikte . . . . . . . . . 40 ̂  vom Werth. -

Fenster- und Bettvorhänge Rideau^ Stores und der- ^ ^^ ^Sto^m^10^
glichen, von ̂ egltcher Benennung, Form oder Sto^ ^ ^ ^uschla^

^p. ^Vara die Ta.̂ e des ̂  ̂ ^ .̂̂ -..- ^^
Hand- und Waschtücher: ^ xesp. Stoffes, dem sie ̂ ^ ̂  ̂

Wenn nicht gestikt . . . . . . .^ angehoren,mit10^^^^ ^ ̂ ^

^ ^s^^ ^ ^ ̂ ^ ^gestikte oder mit Spizen und dergleichen . . . 3 0 ̂  vom Werth. -
Mit Leinen oder Wolle vermischte Fabrikate bezahlen, wenn

die Baumwolle vorhe..rseht, die für rein baumwollene Stoffe
festgesezten Tax^en mit 1 0 .̂  Zuschlag.

Sind Leinen oder Wolle zn gleichen Theilen mit der Baum-
wolle in der Mis.hung vorhanden, so fallen die Stoffe
den bezülî en Verfügungen für Leinen- oder Wollfabrikate
anheim.

Mischungen von Seide mit Baumwolle, in denen leztere vor-
herrscht , bezahlen Baumwolleneren mit 30 ̂  Zuschlag, .
und solche von beiden Materien zu gleichen Theilen fallen
den bezüglichen Verfügungen für Seidenfabrikate anheim.

^
..̂



(grob wollenes Zeng) :
mit Glanz von jeglicher Qualität ...der Farbe

pel̂ artig aufgebt
jede andere Qualität .

.̂ ene

. p . ^Vaxa
Reis.
200
200
200
150
300

A t p a e a s (Orleans)

Musseline, ^ .̂  ^ bis 18 Fäden Zettel m ̂  Zoll .
Sarsenet , .̂  mehr als 18 ,, ,, ., ,, ,, .
Thibet unddergl. ^ sa.^onnirt . . . . . .
S to f f e für Männerkleidung, wie C îmirs. .̂ atin laine und

dergleichen, jeder Art und Benennung:
ordinäre ^
mittelfeine
feine
feine
superfeine

weisse, earmoisinrothe oder feharlachrothe Stoffe befahlen
20 ̂  .Zuschlag anf der be^glichen

200
300
300

800
1,500

p. l^Vara
Reis.
270
300
360
210
400

18 Fäden Bettel in

180
^ mehr als 18 Fäden Zettel

ln ^Zoll
300

750
1,200

.̂̂ enmaaren.

..̂ n a.̂ l̂ n.̂  .̂.t̂ en.

.̂
..̂

^



.̂ e.̂ e .........̂ e.̂ . ....... i.̂  e .... i ̂ e ...̂  a.... e.̂

Reis. Reis.
Alenine: ^ . ^ ^

Blatte . . . . . . . . . p. ^Vara 480 ^ ^ .......

f^onnixt oder gestikt . . . . . . . .̂  ^00 ̂  .̂ ^ ^
Merino von jeglicher .̂.....alitat . . . . . ,, ^00 ,, 1,000
Tücher:

von den grobsten und ordinärsten Qualitäten, für Truppen-
. uniformirung und dergleichen dienlich . . . . ,, 480 ,̂  450

mittelfeine Dualität .^ . . . . . . ,. 800 ,, ^00
feine ,, . . . . . . . ,, 1,500 ^ --^

weisse, earmoisin- und scharlachrothe Tücher bezahlen 20 .̂
Zuschlag auf den bezüglichen Ta^en. ^ .

Serge von jeder .̂ ualitat . . . . . ,, 480 ,, ^ ^ ^00
Abgepaßte Abschnitte für Westen, l̂eider, Röke, Hosen, ^

Unterxoke bezahlen die auf dem Stoff, dem ste angehoxen , ̂  . . . . . . . p. Stiik. ^. ^00
bezüaliehen Taren. ^ ^ .̂ ^

A^e.^te oder verfertigte ^egellstande und l̂eidun f̂ti.ike.
Müzen mit seidener Voxte oder sonstiger Verzierung . . p. Stük 300 p. Stük 450
Breite Schnüre (Bänder) für ^uxte und dergleichen . . p . Bfund 500 ,, 400

...llle andern Sorten . . . . . . . , , 600 ,, ....00
.^emden (Unterleibehen):

. von Flanelle . . . . . . . . p . Duzend 4,800 p. Duzend 4,000
von Strumpfgewebe, ordinäre . . . . . ,, 2,400 ^ ,, 4,000

bessere . . . . . . , , 6,000 - . ^

von jeder Art Gewebe, gestikt . . . . . 40 ̂ .̂  .̂..th. ^ ^ . ^ ^ ^ 14,000 .̂



.̂ ene ...̂ en. ^ .̂̂  ̂ ^ .̂ .̂

Velerines, Eapuzen, Umschlagtücher und dergleichen
Ueberzüge:

f ü r Bianos oder Möbel . . . . . .
,, Regenschirme . . . .

Mäntel:
für Herren oder Knaben von feinem Tuch, Kasimir oder ...n-

der.em feinem Stoff . . . .
wattirt oder gesteppt, von jeder Qualität

für Frauen oder Mädchen

Roke und Ueberrot.e für Herren:
gewohnliche . . . ..
wattirt oder gesteppt . . . . . .

Unterhosen :
V o n Strumpsgewebe , ordinäre . . . .
jede bessere Qualität . . .
von jedem anderen Gewebe .

Shawls von Eameelhaar Cachemire, äeht oder nachgeahmt^
Porten (Gallon) von jeder Qualität . . . .
Posamentierartikel, als Fransen und Besa^waaren

30 ̂  vom

p. Pfund
„

p. Stiik
,,

40 ̂  vom

p. Stük
„

Reis.
i

Werth. ^

500
200

10,000
12,000

Werth.

^

8,000 ^
12,000 .l

Reis.
p. Stük 600

1,200
^p. Bfund 6,000

,, 2,000
,. 1,500

p. Stük 8,000
,, 10,000

von glattem oder fa.^on-
nirtem Stoff

p. Stük 3,600
wattirt, gesteppt oder

mit Belz verbrämt
p. Stük 5,000
brodirt 40 .̂ ^ v. Werth.

p. Stük 12,000

..̂

..̂

p. Duzend

p. ..̂ Vara
p. Pfund

7,200 l ̂  ̂ ^ ^^^
6,400 ,, 4,800
1,500 30 ̂  vom Werth.
1,000 p. Bsund 1,500
^1,000 ,, 1,200



.̂ ene .̂.̂ e .̂

Tücher îs auf 3.....̂  auf einer ^Seite):
glatt, bedrukt, faconnirt, brochirt, ^.
von Merino und dergleichen .
von Eameelhaax (Cachemire) .

gestikte, von jeglicher Qualität .

Mantillen, Jaken und dergleichen, Frauenzimmer-Ueberwürfe
von jegl.chem .^tosf:

glatte . . . . . . .

geftikte . . .

Ti^teppiche:
Wenn nicht ^estikt . . . . . . .

Geftikt . . . . . . . . .

^pizen und Zwischenstüke (Entredeu^ .
..m Stük . . . . . . .

verarbeitet . . . . . . .

Hauben oder ähnliche Kopspuzstüke ^Coikkures,. :
Von Strik- oder Rezgewebe . . .
von jeder andern Art .̂

Fabrikate, die mit mehr Wolle als Baumwolle oder Leinen
vermischt find, bezahlen .die für ^anz Wollen festgese^ten
Tax.en.

Bisl̂ e î̂ e ...tâ en.

Reis.

360

. ^ 30 ̂  vom Werth. ^^ ^^

. .̂  „

die für die bezüglichen
Stoffe festgesezten
Tarnen mit 10 .̂
Zuschlag.

30 ̂ - vom Wertl̂ .

p. Bfund 4,000
20 ̂  vom Werth.

.̂

^. ..̂ fund 1,500
40 ̂  vom Werth.

p. ^Vara

p. Vfund

p. Stük

2,400
4,800

900

2,400

3,000
6,000

200
300

.̂

Reis.
360
720

t ,200
50 ̂ . Znlchla^ auf d .̂.

bezüglichen Tax^en.30 ̂  vom Werth.

Varal.̂ Varal^^
1,500



.̂ ene ...̂ en. Bi.̂ e.̂ e .̂ en. ^
Mit Wolle und Baumwolle oder Leinen zu gleichen Theilen ^

gemischte bezahlen die für ganz wollene . Fabrikate festge-
festen Tarnen mit 20^,. Abzug.

Mit Seide und Wolle zu gleichen Theilen gemischte fallen
den bezüglichen Verfügungen für Seidensabrikate anheim.

Mit Seide in geringerem Massstab als Wolle gemischte be-
zahlen die Ta^e für Wollenstosfe mit 30 ̂  Zuschlag.

.̂ inen-.l̂ aaren.

^n ^e^ohenen Stoffen.
^ e w e b e von gan^ grobem, rohem L ei ne n, Hanf oder Werg, ^ Reis. Reis.

von jeder Qualität, glatte.
l bis 12 Fäden Zettel in

bis 10 Fäden Zettel in ̂  Zoll . . . . p . Bfund 080 ^ .̂̂  Zoll
^ p. .̂ fund -

( von mehr als 12 ̂ den
Zettel in ̂  Zoll

p. ..^fund^ 1^0
Jn giften 5 ̂ , in Ballen . . . . . . 2 .̂  Tara.

^wilch, Drill., Leinendamast, .^einwand, Batist und
alle fe ineren Gewebe sind in den bisherigen 7 Unter-
fehieds - Qualitäten eingeteilt, mit den nämlichen Tai.en
verblieben. . ^ . . , . . . . .^



.̂ ene ...l̂en. Bi.̂ e.rî e ......âen. .̂

Abgepaßte Abschni t te für Westen, Hosen, .Beider, Roke,
Unterroke (Conpes d...) von glatten, faconnirten, bedankten, . .
damassirten, weissen oder farbigen Stoffen :.e. bezahlen per
l̂ Vara die Tarnen, wie sie für die resp. Stoffe festgefezt
sind.

Gestikte Abschni t te für Westen, Hosen, Kleider .e. . . .....0 ̂  vom Werth. ^

^ep^te nll.̂  Verfertigte ^ellftallde und ^eidun^stnle.
Breite Schnüre (Bänder): Reis. Reis.

für Gurte und dergleichen . ^. . . . p . Bfund 400 p. Bfund 3^0
alle andern Sorten . . . . . . ,, 600 ,, 1,200

^ . ^ Neuo-Gewicht gegen früheres Brutto-Gewicht

für Männer oder Knaben, ordinäre: ^ ^
bis 20 Fäden Zettel und ^ am Stoss . . . . p. Duzend 12,000 l ^ ^ ^ ^^^
bessere, mehr als 20 Fäden Zettel und ̂  Zoll am Stoff, ,, 18,000,^^^ ^^^

mit Bussen, Jabot, a^eftikte oder dergleichen . 40 ̂  vom Wexth. . ,,. 20,000
für Frauen oder Mädchen , ordinäre :

bis 20 Fäden Zettel und ̂  am Stoff . . . p. duzend 12,000 ^ ^ ̂ ,..
bessere, mehr als 20 Fäden Zettel und ̂ ..̂  am Stoff, . ,, 18,000l ^ ^^^

gestikte oder garnirte . . . . . 40 ̂  vom Werth. ,, 16,000

Beterines, Chemisetten, Eapuzen und dergleichen Frauen-
zimmer^Toilettenstüke :

glatte . . . . . . . .^.^ .^^^ fp.Stuk 1,200
fa^onnirt, geftikt oder garnirt . . . ^0^-^^. ^ ^ ^^

Ueb erlüge für Möbeln oder îano und dergleichen . . p. Vfund 500 p. ^sund ^ 2,000 ^



Ueberzüge für Regenschirme

Unterhosen :
pon Strumpfgewebe
von jedem andern Gewebe

Shawls:
glatte, weisse ^der bedrukte :
bis 24 Fäden Zettel in ̂
von mehr als 24 Fäden

Gürtel:
m i t oder ohne Schnallen . . . .
glatt, elastisch oder mit Gnmmi-Elastikum

Deken:
grobe, ordinäre . . . . . .
gesteppt, weiss oder farbig, behaart oder pelzartig,

glatt, fa.^onnirt oder bedrukt^
wattirte . . . . .
jede andere, nicht aufgeführte Sorte

prägen und Manschetten:
f ü r Männer, glatte . . . . .
f ü r Frauen, , , . . . . .
gestikte . . . . . . .

n.
^.

. p.

^ . . . . . p.

.^ene

Vfund......̂ ^

Duzend
„

l^Vara

...l̂ e......

Reis.
200

8,400
6,000

600
800

P ^̂

^

^

Bi.^e.ri^e

Bfund

Duzend
^

^ Vara

...̂ en.
Reis.

t ,500

^,200
3,600

750

^ ^ p. Duzend 800 p. Dn^nd 2,160

ausgekragt,
. p. Arroba 3,600 p.. Arrob.i

6,000^,600
. ..... Vsund 200
. 30 .̂  vom Werth. ,, 3,200

Bruno-Gewicht mit 10 ̂  für misten- und 2 ̂
für Ballen-Tara.

^.^ ^^ i ̂ .^.^^ ^u^ ^,^^^ ^. .̂ ..̂ .̂ .̂.....̂ .̂  .̂  . .̂  ...̂  .̂  ^

. ^ t „

. 40 ̂  vam Werth.
2,800
3,600



.....eue ......âeu.

..^osamentierartikel, Fransen und dergleichen Besazfaehen . p. Bfund
Reis.

800

Bi.̂ e.̂ e .̂ a^eu.
Reis.

p. Bfund
Serv ie t ten:

Wenn nicht gestikt, glatte . . . . . .
fa.^onnirte oder damasstrte . .

gestikte . . . . . . . . .

Saktücher (Mouchoir.̂ :
weisse, glatte oder bedrukte . .

bis 24 Fäden Zettel und .̂
mehr als 24 Fäden Zettel und ̂
gestikte oder mit Spizen

Handschuhe . . . . .

Mantillen, Vasa^uinen, Jaken und alle dergleichen Frauen-
zimmer-Ueberwürfe . . .

glatte . . . . . . .

gestikte . . . . . .

von .......üil oder Spizen .
Strümpfe von fil d'Ecosse:

kurze oder Soken:
grosse . ^ .
kleine . . . . . . . .

lange, für Männer oder Frauen :
glatte oder .a jour . . . . . .
gestikte . . . . . . . .

l p. ^Vara die Tarnen ^ ^ ^
^ der bezüglichen Gewebe ^ ^^ ^^^^
^ ^ mit 10 ̂ - Zuschlag. , ^
30^ vom.Wexth.

.̂ 00

900
1,800

p. ^Vara
...

420
540. . . . ^

o. l^Vara 400
,, 600

30 ̂  vom Wexth. ^ -

p. Duzend 1,500 p. Duzend 1,800

30 ̂  vom Werth.
p. Stük

^
^fund

p. Duzend

„

..̂  ^

2,000 p.
1,200

^4,000^
5,400 l

Duzend

2,400
4,800

12,000

1,200
960

2,000 .̂
2,400 .̂



Strümpfe von ....1 d'Ecosse:
lange, für Knaben oder Mädchen :

glatte oder à jour . . . . . .
gestite . . . . . . . .

Bruststüke für Hemden ^e^ant de chemis.̂  :
glatte, mit breiten oder schmalen Falten, mit oder ohne

Maschine, gefaltet .
mit Bussen, Jabots und dergleichen, gestikte .

T isehteppiche oder Tischtücher:
Wenn nicht gestikt . . . . . . . ^

gestikte . . . .
Spizen und Zw ischensaze (Einreden :̂

seine sranzosische Valenciennes , Bruxelles , Guip.̂ res und
dergleichen . . . . . . . .

geringe von Porto und dergleichen . . . . .
verarbeitet . .

.̂.....ke, grobe von Hanf, Werg und dergleichen
^ Reise- oder Rachtsäke und dergleichen, mit oder ohne Schloß

Hauben, Eoi f füren und andere derartige ^opfpuzstüke :
V o n ̂ tr.k- o.^er Rezgewebe . . . . .
alle andern Sorten . . . . . .
glatte oder gestikte . . . . . .

.̂ ene .̂ â en.

^Reis.
Bî erî e .̂ a-en.

Reis.

p. Duzend 2,000
2,500

p. duzend

40 ̂  vom Werth.
1,800 „

„

^ die Tax^en p. l^Vara I
der beglichen Gewebe ^ p. ^Vara

. mit 10 ̂  Zuschlag. ^
30 -^ vom Wexth. ,,

p. Bfund

20 .̂ ^ vom Werth. .̂.̂

Bfund
Stük

100
.̂ 00

p. Bfund 1,500
^ 30 ̂  vom Werth. ^ ^. Stük

1,800
2,000

.̂ ,600
8,000

1,200

3,000

6,000
12,000

210

200
300

..̂

.̂



..̂ ene ....̂ e..... Bi...ll̂ î e ...l.̂ en.

Mit Baumwolle oder Wolle gemischte Fabrikate, in denen
Leinen vorherrscht , bezahlen die bezüglichen Tax^en wie
ganz Leinene Mit Baumwolle und Leinen zu gleichen . . . ..
Theilen gemischte bezahlen die bezüglichen Tax^en für ganz
Leinen mit 20 ̂  Rabatt. -- Mit Seide gemischte , in
denen Leinen vorherrscht, mit 30.^ Erhohung, und solche
mit Leinen und Seide zu gleichen Theilen gemischte sal-
l.en den bezüglichen Verfügungen für Seiden-Fabrikate ...n-
heim.

^eiden-̂ aaren.

..̂  .̂.......el.ten t̂̂ et..

Barege, Tulle, Gaze, Erepe und dergleichen Gewebe. Reis. Reis.
glatt oder faconnirt . . . . . .̂ .̂ fund 8,000 p. ^fund 6,000
gestikt . . . . . . . . .. 30 ̂  vom Werth. . -

Brokatel les und andere für Wägen oder Mobelpolster dienliche . .
Gewebe und dergleichen . . . . . . p.. Bfund 4,000 ,, 5,000

Taf fe t . .Lustrines, ^amaste, Sergen, ..^atin, Fl.oren- ^ . ^
e e s und andere nicht klassierten Gewebe :

glatt oder faconnirt . . . . . . . ,, 6,000 ,, ^,000 ......
gestikt . . . . . . . . . 30 ̂ ..pom Werth. . ^ . ^ . .̂



.l̂ ene .......â en. Bi.̂ e^e ...̂ ...n. ^

Reis. Reis. ^
chenille:

am Stük . . . . ^. . . . p . Bsund 8,000 ^ -
verarbeitet . . . . . . . 30 ̂  vom Wexth. l ^ ̂ ^ ^^

Blitfch . . . . . . . . . . . p . Bfund 4,000 ., 5,000
Teppichart ige Gewebe . . . . . . . ,, ^ 4,000 Unklassifî irt.
^ammt:

glatt oder faconnirt . . . . . . . ,. 6,000 p. ^Vara 2,200
gestikt . . . . . . . ^. ^ 30 ̂  vom Werth.

^u ^ .̂.̂ .Ißten o.̂ et ...erferti.̂ ten ^e^enflallden ull̂  l̂eî nn^stn^en.
^nopse von jeglieher Dualität . . . . . . p. Bfund 800 p. Vfund 1,200

Brnuo-Gewicht ohne ..̂ ifte.
Chemise t tes , Belerines, Kapuzen und andere derartige

Frauen^mmer-Buzsaehen . . . . . . 30 .̂  vom Werth.
glatte . . . . . . . . . . . . p . Stük .̂ ..)..)
fa^onnirte oder gestikte . . . . . . . . . ,, 1,200
v o n ̂ wirnseide . . . . . . . . . . ,. 1,800
von Seidenspizen . . . . . . . . . . p. Bsund 16,000

paletots, Mäntel, Mantilten, Jaken, ^as^uinen und
dergleichen Frauenzimmer.^Ueberwürfe :

von Strik- oder Rezgewebe . . . . p . Bfund 5,000 ,, 3,600
^ p. St^k 2,400

von jeglichem anderen Seidengewebe . . . 3 0 ̂  vom Werth. ^ ^ .̂̂ ^
l ,, .̂ ,n^

^ ,, 5,400



..̂

^

^
..........

.̂

.̂  ^ ^

^ Shawls und Tücher:
^ von Barege, Tüll, Erepe, Gaze und dergleichen
^ ,, Tafset, Satin, .Serge, Crepe de Chine und dergleichen

.^edrukte Foulards und dergleichen (bourre de soie) .
von Sammt oder Blüsch . .
,, Zwirnseide . . . ^ .

gestikte jeder A r t . . . . . . .

Lander jeglicher Qualität . . .

^ Halsbinden:
mit Feder (ressort) . . . . .
ohne Feder . . . . . . . . .

gestikte . . . . . . . .

Bosamentierartikel : .
Fransen und dergleichen ...̂ esazartikel . . . .
m i t Schmelz . . . . . . . .

Handschuhe von jeglichem Gewebe, glatte oder gestikte .

.̂ . Balet.^ts, Röke oder Fxäke und dergleiehen für Herren, von
.̂  jeglichem Gewebe . . . . . . .

Spieen und ^wisehensä^e (Entredeu^ :
gewöhnliche . . . . . . . .

m i t Schmelz . . . . . . . .

verarbeitet . . . . .̂  . . .

^ene ^a.̂ en. Bi.̂ ^e.rî e ^a^en.

p. f̂und 8,000
,, 6,000
,, 4,000
,, 6,000
,, 5,000

30 ̂  vom Werth.

p, Bfuud

^Vara
Vfund

6,000
5,000
5,000
^,000
4,800

5,000p. Bfund ^ 6,000
.̂ etto , Bapier und Bappe der Rollen werden mit-

gewogen, aber Holzrollen in Abzug gebracht.

p. Bfund 2,500 p. Bsund 2,400
,, . 6,000 ,, 5,000

30 ̂  vont Werth.

p. Bfund
„

„

^. Stük ^

5,000
2,500^ ,,
8,000. p. Duzend

5,000 p. Stük

.... Bfund l 0,000 p. Bfund

.̂.̂  .̂  ̂ ^2̂ )̂  vom .̂ erth.
„
„

2,400
1,200
2,400

6,000

8,000
1,200 ........
16,000 .̂
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Mit irgend andern Materien gemischte Fabrikate, in denen .^eide

vorherrscht, bezahlen die bezüglichen Ta^en fur ganz seidene voll, und
solche mit andern Materien und Seide zu gleichen Theilen gemischt ge-
niessen 50 .̂  Rabatt anf den bezüglichen Ta .̂n für ganz seidene.

Vorherrschend mit andern Materien gemischte Fabrikate fallen den
vorhergegangenen Verfügungen für die bezüglichen Materien anheim; und
wenn Artikel vorkommen, die keinen der bestehenden Klassifikationen, .̂.nali-
sikationen oder Verfügungen zugetheilt oder angereiht werden konnen , so
sind solche mit 30 .̂  vom Wertl,.e ^u verzolleu.

Seidenfabrikate mit Streifen, Blumen, Garnirungeu von Sammt
od..̂  der Stikerei ähnlich bunt broschirt oder fa.^onnirt sind noch einem
^usaz von 30 ̂ . ans den bezüglichen Tarnen unterworfen.

Artikel vou Wichtigkeit , die in diesem Ansang der nach Stoffen in
vier Klassen eingeteilten Manusaktarwaar.m nicht aufgeführt sind, be-
zahlen die bisherigen Ta^en, und Artikel von weniger oder keiner Wichtig
keit sind ganz weggelassen.

Aus sämmtlichen Waaren, die nach Brasilien importirt werden, mit
Ausnahmen, die in zwei Tabellen spezisizirt sind, wird ausser den sestgese^ten
Ta^en, temporär bis zum Schluss des Finanzjahres 1862^3 ein Additional-
zoll von 5 .̂  von dem Werthe der Waare enthoben.

Der Werth wird nach der Basis der festen Ta^en bestimmt, die
mit wenigen Ausnahmen (bei Spizenartikeln 20 ̂ ., bei verfertigte.. .̂ lei..
dungsstüken 40^.^ ̂ ) zu 30 ̂  vom Werthe berechnet sind.

Die in ^wei Tabellen eingetheilten Ausnahmen von dieser allgemeinen
Verfügung sind solche, die nnr 2 ̂  nnd solche, die gar keinen Additional-
^oll bezahlen.

VonManusak tu rwaa ren b e f a h l e n nur 2 ^ ^ A ^ ^ i t i o n a l ^ o l l .
1) .^pizen^ und Entrede..î  von Baumwolle, Wolle,. deinen nnd Seide.
2) Broeat^ und andere für Vriesterkleidungen und ^irchenver^ierungeu

geeignete Gewebe.

Von Mannsakturwaaren bezah len gar ke inen Addi-
^ionalzol l .

1^ Baumwollene Hosenstosfe, Zwilche und dergleichen .̂ C t̂onad..̂  ^^..
P.^nt.^lon^.

2) Baumwollentuch, roh, gesärbt oder gestreift, glatt, eroisirt, gewob^.u,
sa.^onnirt oder damassirt.

3) ^ries (grobwollenes Zeug).
4) Bauu.wolleue Rankins und Rankinets.
5) ,, Eattnne, glatt, farbig, gestreift oder a.uadrillirt, ge-

woben ^Gm^h îns, ^n.^rtes^.
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Eine .^..uadrat-Vara enthält 40 ^uadratzoll portugiesisch ;
die französische ....n..e (Stab) wird zu 100 aunes .^..108 Vara,
der Metre zu 11 Metres ..̂  10 Vara,
die. Brabanter-Elle zu 25^ in Vara reduzirt.

Die Gewichte reduziren sich in brasilianische Vfuude ^u 100 .Kilo-
grammes .̂  2t 8 brasilianische Vsunde, doch ergeben die Waagen des
Zolles meist eine Reduktion von 220 bis 222 ̂  der Gewichtsangaben
der Sender, in Kilogramm.

Die den 24. Oktober publizirten und den 2. November 1860 ̂ on
in Kraft getretenen Zollverordnungen enthalten folgende wesentlichste
Reüernngen :

Dass die Eigner oder Empfänger sämmtlicher Waaren innert 12 Tagen,
von Ankunft des Schiffes im betreffenden brasilianischen Hasen an, die
darauf verladeneu Waaren entweder in Verzollung zu nehmen oder aber
ans^s Genaueste zu deklariren haben.

Die Deklaration .uuss in dem .Sinne genau sein, dass sie die Waa-
reu in Bezug auf Stoff und Art der Gewebe in die richtige der im
Tarif aufgestellten Klassen und Artikel . stellt, und bei Verzollung per Mass,
Stü^ahl, Rängen- und Br..itenmass, bei Verzollung per Gewicht-.^tük-
zahl Brutto und ^e.to-Gewu.ht , und bei Verzollung per Werth-Stükzahl
Maass und Werth richtig enthalte.

Bei Ueberschreituug des Termins von 12 Tagen wird eine ^Strafe
von 1.^^., vom Werthe der Waaren enthoben.

^ Wenn sich bei Verifikation unrichtige,^ zu niedrige Mass- oder Ge-
wiehtsangaben oder falsche . Benennung und Klassifikation der Artikel her-
ausstellen, so ist n^.eht nur die Disferenz des Zolles auf dem E^edent,
sondern der gleiche Betrag als Strafe und eine Er^trageldbusse von 10 bis
50.000 Reis nachzubezahlen. ^ ^

Die Deklaration der .Qualitäten bei Artikeln , wo Tarnen für ver-
schiedene Qualitäten ausgestellt sind, ist dem Handel freigelassen, jedoch
der Willkühr der Zollbeamten anheimgestellt, dieselben zu erhohen, wenn
sie die ^.ualitätsaugabe zu niedrig finden..

Dem Handel bleiben gegen diese Willkühr Rekurse an drei Jnftan^en .
an den Zollinspektor in erster, das Schiedsgericht in ^weiter und das Finanz-
Bericht in lezter Jnstanz.

Bei Rekursen an die zweite oder dritte Jnstanz und Entscheid gegen
die appellirende Varthei hat dieselbe ausser der bestrittenen Differenz noch
die Hälfte derselben zu Gunsten des Zollbeamten zu bezahlen.

Für die Verzollungen nach ^akturenwerth gelten dieselben Ver-
sügungeu mit den nämlichen Rekursen wie für die .^ualitäts-Beftim-
mungen.

Jn Fällen von erwiesenem Betrug oder Absicht zu betrügen, werden
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die Waax^en konfiszirt und eine ^eldbusse im Werth von ̂  der Waare
auferlegt.

Schließlich fallen die bishex vom Zollamt getragenen Spesen der
Eröffnung der Eolli dem Eigentümer zur ^ast, und die bisher auf un-
gestempeltem Bapiex in Uebung gewesenen Verzollnngsnoten müssen vom
Januar 1861 an aus Stämpelpapier gemaeht werden, durch dessen Betrag
die Spesen des Handels ebenfalls vermehrt werden.

Roch bleibt als allgemeine Anmerkungen beizufügen^, dass bei .̂ er-
zollung per Gewicht, wo in diesem Auszug keine Taren angegeben sind,
die .....̂ e für Netto-Gewicht berechnet ist.

Die Verfügungen für gemischte Fabrikate enthalten bei Mischungen
von Seide in kleinerem mit den andern Materien in vorherrschenderem
Verhältniss eine Erhohung von 10 .̂  gegen die bisherigen bezüglichen
Verfügungen, indem denselben gemäss nur 20 .̂  Zuschlag aus den Tax^en
der vorherrschenden Materie vorgeschrieben waren, während die neuen Ver-
fügnngen 30 ̂  Zusehlag vorschreiben.

Dagegen sind die Verfügungen für Mischungen zwei verschiedener
Materien zu gleichen Theilen um so vorteilhafter , als die bisherigen
Tax^en für derartige Mischungen beinahe nirgends einen Rabatt enthielten,
sondern in den meisten Fällen dieselbe Ta^e für ähnliche, ganz ans theurerer
Materie fabri^irten Stosse aufstellten. wie z. B. fast alle halbwolle^halb-
baumwollenen oder halbleinen-halbbaumwollenen Gewebe denselben Ta^en ,
wie ganz wollene oder ganz leinene unterworfen waren.

Aueh die Verfügung für Mischungen von Baumwolle in vorherrschen-
dem mit Wollender Leinen in kleinerem M.assstabe ist unverhältnissmässig
günstiger, als die Ansähe d^s bisherigen Tarifes.

Bern, den 28. Januar 1861.
Das schweiz. .̂ .....d......̂  nn.:. ^ .̂  ...l d e.̂  a .̂  .te .n en .t.

^egtementarische Kundmachung .̂

betreffend

die îu^abefrist .oon ^uthal..ea au ...as ^be^rie^s.^ommisiariat fiir das
eid^. ^chul̂ hr 1.̂ 1̂.

Jn Vollziehung des ^. 235 des Verwaltungsreglements werden bei
Eroffnung der diess^hrigen U.nterxichtskurse , zu Handen der .^antonskriegs-
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kommissariate und sämmtlicher, mit dem Oberkriegskommissariat in Rech-^
nungsverkehx stehender Offiziere und Briva.ten ,^. folgende reglementarische
Bestimmungen hiemit in Erinnerung gebracht :

1. Die Eingaben der Cantone fu^ irgend welche guthaben an der
Eidgenossenschaft haben innert dem in ^besagtem ^ festgesezten Termin,
spätestens am Ende des nächstfolgenden Monats, durch Vermittlung der
Kantonskriegskommissariate an das ^entralkrie^skommissariat statlzufinden.
Verspätete Eingaben werden vom Oberkriegskommissariat zurükgewiesen,
und die Säumigen haben den ihnen hiedureh erwachsenden Rachtheil an
sich selbst zu tragen l̂ . 235).

2. Die Kantonskriegskommissariate haben reglementsgemäss ihrerseits
ferner dafür zu sorgen, dass der Wortlaut dieser Bestimmungen, sowohl
den Gemeinden als dem Bublikum, ebenfalls sicher zur Kenntniss gelange,
und in ihrem bezüglichen Erlasse die festgesezten Fristen für Eingabe von
Gutscheinen, .Bordereau^, Rechnungen, Reklamationen, mit ausdrüklicher
Einweisung auf die durch Veruachlässignng und Verspätung sich ergeben-
den Verluste, in Erinnerung zu bringen. . .

Die Art und Weise dieser Veruachlässtguug wird dem eigenen Er-
messen . der. Kantouskriegskommissariate anheimgestellt, .und bloss .darauf
aufmerksam gemacht, dass die kantonalen. Amtsblätter sieh hie^u wohl am
besten eignen dürsten. . . . ^

Die .auf die Eingabesriften Be^ug habenden Bestimmungen sind fol-
gende : . ..

^. für Lieferungen und Leistungen v o n Gemeinden an eidg. Mili-
tärkurse sind die Gnts..heine spätestens in 14 Tag.^n naeh Schluss
der .^nrse deu^b^resfenden^a^touskrieg^kommissari..te einzuhändigen ;

h. Eingaben für Dienstverwendungen von Offizieren ausser den Unter-
ru.htsknrsen sind sofort nach vollendetem Dienste .dem Oberkriegs-
kommissariate einzureichen; . . ^ ^

c. für Lieferungen und. Arbeiten von privaten an Schulen und .̂ urse
sind die betreffenden Roten im Lause der Kurse dem jeweiligen Kriegs-
kommiss..̂  , .und für die ansser den Kursen ftattgeful.denen .Lieserün-
gen sogleich d^m Oberkriegskommissariat durch ^Verrmittlung.. der

. ....Kantonskriee.skommissariate zuzustellen ;
d. Reklamationen über Landentschädigungen müssen, um zulässig zu

sein, innert vier Tagen beim Truppenkommaudo, wenn dasselbe
noch an Ort und Stelle ist, sonst aber beim eidg. Divisions- oder
Schulkommissariat eingereicht werden; es wäre denn, dass der Eigen-
thümer beweisen würde , dass er erst später von der betreffenden Be-
schädigung Kenntniss erhalten habe ( .̂ 228).

3. Das Oberkriegskommissariat wird die süx^jede Schule^ oder
jeden Unterriehtskurs eingehenden Bordereau ungesäumt prüfen und den
Betrag de^ Guthabens, zu Handen der betreffenden gemeinde.. u. s. w.
an die Kauton.^riegskommissariate, oder nach Umständen a.r .̂ ie privaten
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direkte ausrichten lassen , und es ist dasselbe für die pünktliche Vollziehung
dieser Bestimmungen verantwortlieh gemacht.

Bern, den 2. Februar 1861.

Für das eidg. Oberkriegskomm.ssariat .
..̂ nse^ Oberstlieutenant.

Eingesehen ,

das schweizerische Militar.^epartement .

t̂ampfli.

Bekanntmachung.

Jm Moniteur vom 6. diess, Rr. 6, findet sich ein kaiserliches
Dekret vom 5. diess publi^irt^ welches eine Reihe von Zollbefreiungen für
die Einfuhr von Rohprodukten aufstellt.

^ Es finden sich darunter folgende, welche für den Handel der Schweig
mehr .^oder weniger Jnteresse darbieten und aus welche desshalb hiermit
besonders aufmerksam gemacht wird.

Jn Frankreich konnen nunmehr z o l l f r e i eingeführt werden :
Felle, ^rohe, frisch oder getrol.net, grosse, kleine und Belzhäute aller Art,

roh, zugerichtet oder in ^usammengenahlen Stüken, von europäi-
scher Herkunft und zu ^and eingeführt.

Oelsrüehte aller Art, europaische, zu L..nd eingeführt.
Oelsamen aller Art, europaische, zu Land eingeführt.
Hans, deinen und andere nicht benannte Faserstoffe, in rohen ..Stengeln,

gebrochen, und Werg.
Erze von Eiseu, Kupser, Blei, Zinn, Kobalt, Antimonium, Arsenik;

ferner Zink, roh, gebrannt, pulverisirt oder nicht, nicht benannte
Erze.

.. Thierknochen und flauen, rohe oder weiss gebrannte, Knochenschwarz.
. Bern, den 1.). Januar 1861.

Das schweiz. .^andets.^ nnd ^^^lde.^a^e^en^.

.^e^nn.t^^^nna.

Unter den ^on schweizerischen diplomatischen Agenten im Au Îande eingesandten
Todscheinen für Angehörige der Schw^z finden sich auch die nachstehenden ^

1) Todschein für ^..hiIlpp Friedrich Sl.üt.er, aus dem Danton Basels,
....rstorben im September 18^0 im Spital .̂ . 8 î...ito zu .^om als Soldat
^er päpstlichen ^remdenregimentern.
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.̂  Todschein für Joh. PanI Breltsch, geborenen Basel..., gew. Schneider

und Ehemann einer Verena ^ar.^elder , Sol^n von Joh. Michael Brei.^sch,
Schneider, und der sel. Susanna .̂ äring, wohnhaft gewesen in Skra^
burg, ^e des .̂ in^ Î inl.̂ ille^ ^r. 10, und gestorben den ̂ . April 18.̂ 0
in einem Alter von 51 fahren.

.̂ ) Todschein für Joseph Chenln, geborenen Aaran..., Sohn eine^ seI.
Heinrich ^enin. Taglohner^ und einer sel. Anna Winkelmann, gew. ^abrî
kant von chemischen ̂ ündholzchen und .Ehemann einer ^^^e^e Î o .̂use
Îou.̂ n, wohnhaft gewesen zu Stra^bnrg, l̂.^ce du .^en^ l̂̂  ne^ ̂ r. 7,

gestorben am 11. Januar 1^0^ in einem ^^er von .̂ 0 fahren.
4^ Todscheln für .Iean I^u^n^ geboren in der Schweiz.., den ̂ . September

1.̂ 1, gew. Soldat im I. ^remdenregiment zu S e t l f , in Algier, Sohn
eine^ se... Claude Î .̂ în und einer set. .Annette .l^us^au^e^ gestorben den
10. Oktober 18.̂ 0 im ....̂ ili.arspî l zu Se^if.

Da die .^eimathorigkeit der Obgenannten bisher nicht au^gen.ilte^ werden
konnte , so sieht stch die unterzeichnete Kanzlei im ^alle , die Staat.^kanzleien der
Kantone , so wie die Gemeinde ^ und Polizeibehörden , welche den .̂ inen oder den
Andern der oberwahnten ^erstorbenen al^ ihren Angehörigen erkennen sollten, hie^
mit zu ersuchen, ihr da^on gefällige Anzeige machen zu wollen.

B^.rn, den 25. Januar 18... l.

Die schweiz. .̂ nn.l.eseanzllei.

Bekanntmachung.

Laut amtlicher Mittheilung ist auch aus der Jusel Sizilien seitdem
l . diess der piemontesische Zolltarif in .^raft getreten.

Gemäss dem Dekret des in Balern.o residireuden Generalstatthalter.̂ ,
vom 18. Ehristmonat 1860, werden jedoch, in theilweiser .Abweichung
von obigem Tarife, nachstehende Zolle auf .^abak, .̂ el und Schwefel
bezogen :

Vei der Einfuhr .
auf auslandischen Tabak in Blättern . Ducati 4. 50 pr. Cantaro.
,, ,, fabrizirten Tabak . . ,, 9. --- ,, ,,

Bei der Ausfuhr.
aus Olivenol . . . . . . . . ,, 2.. 20 ,, ,,
,, Schwefel . . . . . . . . ,, -- . 20 ,, ,,

Bern, den 18. Jänner 1861.
Da.̂  eid^. .̂ andell.̂ .. un.̂  .̂ll̂ e.̂ a^e^en .̂



.̂̂ ŝ reil̂ .̂  ô...... .erledig.. ̂  e t̂  .

(Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schriftlich und p.^r..^
f re i zu geschehen haben, gute. Leumundszeugnisse beizulegen im Falle sein,^ ferner
îrd von ihnen gefordert, da^sie ihren Tau fn amen , und außer dem Wohnorte

.̂ uch den .^eim^thort deutlich angeben.)

^ommis aus dem .l.̂ stbüreau in W a t t w ^ l , .̂ St. fallen. Jahre^
besoldung .̂ r. 8 .̂ Anmeldung bis zum 1.... Februar I8^1 bei der :̂ els^
postdire^i^n St. Gallen.

1) ^osthal^r und B r i e f t r äge r in Boudevil l ie.rs, ^ts. ^.euenburg.
^ahresbesoldung Fr. .̂ .̂ .̂ Anmeldung bî  zum .̂ . Februar 18.̂ 1 bei der
.^reispostdirekl^n ^euenburg.

2) Adjunkt der ̂ reisp.^stdirektivn in Chur. .̂ ahresbesoldung Fr. 220^.
Anmeldung bis zum 1li. Februar 18l..1 bei der .^relspostdirektion ...ihur.

20^
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